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 Vergabeart 

 ☒ Öffentlicher Wettbewerb 

 ☐ Nichtöffentlicher Wettbewerb 

   
 Eröffnungs-/Einreichungstermin: 

 Datum: 10.06.2026 Uhrzeit: 09:00 

 Bindefrist endet am: 1 Monat 
 

  Voraussichtliche Ausführungsfrist 

 Schuljahr 2026/2027 

 

 
 
Maßnahme:   Schulen der Stadt Bocholt 
 
Angebot für: Medienkompetenztraining 
 

 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen zu ver-
geben im Namen und für Rechnung der Stadt Bocholt. 
 
Ansprechpartner: 
Fachbereich: Jugend und Familie 
Frau Ina Bühs 
Tel: +49 2871 953-2392 
E-Mail: ina.buehs@bocholt.de 
 
 
Verfahrensregeln: 
Es gelten die beigefügten Vergabe- und Vertragsbedingungen. 
 

☒ Ihr Angebot wird nach den folgenden Kriterien gewertet: 

☒ wie folgt:  

 
Preis: 50 % (gleich 50 von 100 Punkten) 
Die Bieter müssen für die jeweiligen Leistungsbestandteile einen Pauschalpreis anbieten. Die 
Summe aller Pauschalen wird zur preislichen Wertung herangezogen. Die Punktzahl wird 
kaufmännisch mit zwei Kommastellen gerundet. 
Für den Angebotspreis werden maximal 50 Punkte vergeben, die der niedrigste Angebotspreis 
erhält. Im Verhältnis zu diesem Preis werden die höheren Preise linear abgestuft. Dazu wird 
der niedrigste Preis durch den Angebotspreis des jeweiligen Bieters dividiert und wird der Quo-
tient (das Ergebnis) mit 50 multipliziert. 
 
Beispiel: Bieter A = 100.000 Euro gleich günstigstes Angebot = 50 Punkte 
Bieter B = 120.000 Euro // Berechnung: 100.000 / 120.000 * 50 = 41,67 Punkte 
 
 

Stadt Bocholt 
Fachbereich Recht und Vergabe 
Kaiser-Wilhelm-Str. 52-58 
46395 Bocholt 
 
Tel: 02871/953-1301/1302/1305/1306 
Fax: 02871/953-1333 
E-Mail: rechtsreferat@bocholt.de 
web: www.bocholt.de 
 

 
 
 
 

mailto:rechtsreferat@bocholt.de
http://www.bocholt.de/
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Herangehensweise an das Projekt 50 % (gleich 50 von 100 Punkten) 
Der Bieter hat mit Angebotserstellung die Herangehensweise an das Projekt bzw. die Umset-
zung der erwarteten Leistungen in einer Darstellung vorzunehmen. 
 
Es werden Aussagen erwartet zu: 
- Projektumsetzung 
- Projektorganisation 
- Projektteam 
- Durchführungszeitraum 
 
Bewertet wird anhand der Darstellung die o.g. Einzelaspekte und die Einbindung in den Ge-
samtprozess am Beispiel des Projektes (insgesamt max. 20 Seiten (mind. Schrifttyp: Arial 
Schriftgröße 11, inkl. Deckblatt und Anlagen). Überschreitet die Darstellung hinsichtlich des 
Umfangs 20 Seiten, wird der Auftraggeber nur die ersten 20 Seiten werten. 
 
Die Bewertung wird im Schulnotensystem vorgenommen: 
sehr gut = 50 
gut = 40 
befriedigend = 30 
ausreichend = 20 
mangelhaft = 10 
ungenügend/nicht vorliegend = 0 
 
Für das Oberkriterium „Herangehensweise an das Projekt“ können maximal 50 Punkte erzielt 
werden. Eine Zwischenbewertung wird nicht vorgenommen. 
Beispiel: Bieter A – befriedigend = 30 Punkte 
 

☐ Nebenangebote sind zugelassen. Kaufmännische Nebenangebote sind grundsätzlich nicht 

zugelassen.  
 

☒ Die Angebotsabgabe ist ausschließlich in elektronischer Form über die eingesetzte E-Verga-

beplattform www.evergabe.nrw.de möglich. Es werden die folgenden Arten akzeptiert: Elektro-
nisch in Textform, Elektronisch mit fortgeschrittener elektronischer Signatur sowie Elektronisch 
mit qualifizierter elektronischer Signatur.  
 

☒ Öffentliche Aufträge in Nordrhein-Westfalen unterliegen dem Gesetz über die Sicherung von 

Tariftreue und Mindestentlohnung bei der Vergabe öffentlicher Aufträge (Tariftreue- und Verga-
begesetz Nordrhein-Westfalen – TVgG-NRW) und etwaigen konkretisierenden Rechtsverordnun-
gen. 
 
Vorlage von Nachweisen/Angaben durch den Bieter und ggf. Nachunternehmer 
Der Nachweis der Eignung kann durch einen Eintrag in ein amtliches Verzeichnis oder durch eine 
Zertifizierung geführt werden. Entweder durch die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis) oder durch die durch die Industrie- und Handels-
kammern verzeichnisführenden Stelle. Eine Erklärung über die Registrierung ist im Angebotsvor-
druck vorzunehmen. 
 
 
Nachprüfungsstelle für Vergabebeschwerden ist: 

☒ Bezirksregierung Münster, Domplatz 1-3, 48143 Münster 

☐ Der Landrat des Kreises Borken als Untere Staatliche Verwaltungsbehörde, Burloer Str. 93, 

46325 Borken 
 
  



  Seite 3 von 3 

Es erfolgt keine Entschädigung für die Ausarbeitung der Angebote, dieses ist für den Auftragge-
ber kostenlos. Bis zum Ablauf der Angebotsfrist können Angebote schriftlich zurückgezogen wer-
den. Bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist sind Sie an Ihr Angebot gebunden. 
Die Beschaffungsstelle kann den Auftrag, auch ohne zuvor verhandelt zu haben auf ein Angebot 
erteilen. 
 
Im Falle einer Angebotsabgabe gilt das Folgende: 
 
Vergabe- und Vertragsunterlagen, die beim Bieter verbleiben 

☒  Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes (dieses Schreiben) 

☒  Bewerbungsbedingungen 

☒  Besondere Vertragsbedingungen (BVB) 

☒  Zusätzliche Vertragsbedingungen (ZVB) 

☒  Information zur Datenschutz-Grundverordnung 

 
 
Unterlagen, die mit dem Angebot einzureichen sind: 

☒  Angebotsschreiben mit den geforderten Erklärungen 

☒  Leistungsverzeichnis mit den geforderten Preisen und Erklärungen 

☒  Referenzen über erbrachte Leistungen in den Schuljahren 2024/2025 und 2025/2026 die mit 

der hier zu vergebenen Leistung vergleichbar sind unter Angabe von Art und Umfang. 
 Mindestanforderung: 
 Durchführung eines Medienkompetenztrainings an mind. 15 Schulen in der 4.ten Schulklasse 

(Grundschule) bis zur 6.ten Klasse der weiterführenden Schule für die Schuljahre 2024/25 
und 2025/2026 

☒  Darstellung der Herangehensweise an das Projekt  

 
Über eine Beteiligung am Wettbewerb würde ich mich sehr freuen! 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Zentrale Vergabestelle 


